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bas kehrkanalsichtgerät J 727 dient in Verbindung mit den Logarithmierverstärkern
J727.50 als Aussteuerungsmesser U727 zur gleichzeitigen Überwachung der Amplituden
von vis zu 46 Tonsignalen, wobei jedes Tonsignal als vertikaler Leuchtbalken auf dem
Bildschirm einer Elektronenstrahlrühre abgebildet wird.

ber U727 hat elektrisch die gleichen Figenschaften wie der Aussteuerungamesser U717
mit dem Liohtzeigerinstrument J 725-

Das Mehrkanalsichtgerät kann auch anstelle von Lichtzeigerinstrunenten 3793/4 zur

Kontrolle von Regelverstärkern ¥ 713/4 benutzt werden.

Das Mehrkanalsichtzerät I 727 1se ein ischgerät mit Tragegriff. Zs besteht aus einem
geänderten Videomonitor ITY 48 - 10 sus der VAU und einem üteuerteil, die zusammen eine
kompakte Einheit bilden (Abb. 1). Das Steuerteil ist als flacher Untersatz cum Monit
ausgeführt und mit diesem verschraubt. Is enthält die zur Steuerung des Honit;

derliche elektronische Schaltung.
erfor-

Abmessungen: nthe Tete
255 345 mm

Unit Füßen, Griff und Skalenvorsatz 281 325 mm

Nasse: etwa 12ke
Zeichoungssate: 424.284

421.281 = 13(4) St (5)
424-281 - 00 (2) St (4)

am as-Steuerteil enthält 2 große horizontal nebeneinander angeozinete Leiterplatten und
schmale vertikal hinter der Frostseite des Rahmens liegende Leiterplatte, auf der die

racht ist.

Änderungen des konitors:
Steuertei

Schaltung der Leuchtbalkengeneratoren nit den Sedienungselementen unterged.

Yon vorn mit Sohraubenzieher bedienbar sind:

- der Regler für die Helligkeit aller Skalenlinien (R 61)
- die Aegler für die Ealkenbreite (R 104, R105, R 109 und R113) der Kanäle 4 ... 4,
Ben, vee 12und 13 oo 16.

Alle elektrischen Anschlüsse befinden sich an der Rückseite des Gerätess

4 5t. 3-poliger Kaltgerätestecker für den Netzanschluß
8 St. verschraubbare Einbausteckäosen FD54 für die 16 Eingänge

1 St. verschraubbarer Binbaustecker FS 54Tür die Betriebsspannung -24 Vund Erde.

Zur elektrischen Verbindung von
6-polige Steckverbindung.

Steuerteil und Monitor dient eine intera angeordnete

Yor dem Bildschirm ist ein Skalenvorsatz aus Flaoryl montiert, der nach bedarf mit farbi-
gen Folien ausgerüstet werden kann. Wenn nicht anders vereinbart wurde, erscheinen die
Leuchtbalken är: 1 +. 4 blau, Kr. 5 ++. Bgelb, Nr. 9... 12 rotund in. 13... 16 grün.
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Abb. 1 Mehrkanalsichtgerät 9 727 1&6 Seay

‚Abmessungen
EWO.

age der Sedien- und Anschlußelenente Spnehr.

Ak Steller für die Helligkeit des
Sishetrasters55 Balkenbreitesteller

iS Netesenalter B Bheginge
vs Videoeingang es hetzeingang

Erklärung:
KL Kontrollampe
H  Helligkeitssteller
K  Kontraststeller

Als Zubehör wird mitgelieferts
4 Netzanschlußkabel,
4 Original - Gerätebeschreibung zum ITY 18 ~ 10

4 Lichtschutz,
@Kabelstecker KS54,
4 Kabeleteckdose KD 54

pie sur Ausoteuerungonessung exforderlichen Logarithmerverstärker U727.50 gehören

nicht gum Lieferumfang.

1036

4.3.1. Übersicht

deren Fluspol mit Erde verbunden ist. Zur Aus-
Das Gerät hat 16 Gleichspannungseingänge, Zwischen der
steuerung des J 727 sind also negative Eingangsspannungen erforderlich.
Lage der Skalenlinien, bezogen auf die Uaterkante des Bildschtras 1A der Bildmitte,
ihrer Bedeutung und der erforderlichen Eingangsspannung besteht der aus Abb. 2 ersicht-
liche Zusammenhang.



skalenlinien
lage, Bedeutung und Eingangsspannung

Janit vertikale Leuchtbalken in Zeilenriohtung geschrieben werden, ist 8Ablenksystem
Ger siläröhre um 90° gegen den Uhrzeigersinn (Blick auf den Bildschirm) gedreht. Die
uetlen werden also von unten nach oben, das Bild wird von links nach rechts durchlaufen.
lie Leuchtbalken zählen von links nachrechts Nr. 1... 16 und sind den gleichnamigen
Eingängen zugeordnet. Lurch Einstellung verschiedener balkenbreiten In den Kanälen 1
"8, 9... 42und 13... 16lassen sich optisch 4 Gruppen bilden, womit die Übersicht
iohtert wird.

4

‚Änderung: im Monitor

Außer der beschriebenen Drehung des Ablecksystems machen sich einige weitere Eingriffe
ia den Monitor erfor
Folge mit Zeilen;

erlich, weil die positive Betriebsspannung (+ 10 V) und eine Impuls-

wieder zugeführt wird.
dem Monitor entnommen werden und das Videosignal ihm Intern

Außerdem muß die Zeilenamplitude verkleinert, die Bildanplitude
vergrößert und die Ablenklinearitat sowie die magnetische Entzerrung den neuen Bedingun-
gen angevabt werden.

Aufzählung der Änderungen im einzelnen:
2 Ableuks: mist um90° gedreht (von hinten gesehen in Uhrzeigersinn).

2. Zur Verkleinerung der Zeilenamplitude 1st den Ablenkspulen eine Spule mit 26ui vor-
geschaltet und zur Wiederherstellung der Gesamtinduktivität der Reihenschaltung
beider Spulen eine we; ‚zezusätzliche Spule mit 285 uH parallelgeschaltet. Beide
Zusatzspulen befinden sich auf einer Leiterplatte, die auf der linken (von vorn ge-
sehen) Moattorleiterplatte montiert wurde. Die Zusatzleiterplatte nimmt
Bauelemente C55 und R64 mit a

die beiden
zur Gesantinduk-

an den Ablenkspulen angeschlossen waren.
die als Reikenschaltung parall

tivität liegen und in Originalgerät direkt

3. Die Zeilenimpulse werden vom Kollektor des Endstufentransistors T 14 über die
?arallelschaltung von 100 kOhm und 330 pP abgenommen. Beide Bauelemente sitzen auf
einem zusätelich montierten Doppelstütupunkt neben der Spule L 4 auf derselben Leiter-
platte. Die Impulse werden mit einergeschirmten Leitung an HU140/10 (Interne 6-po-
Jige Steckverbindung) geführt.
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2.

bie Stromversorgungsspannung 10 Ydes Monitor
11/6 (+) dew. /8 (-) adgenonmen und HU140/2
erdet.

Der das Syachronisationssignal ankoppelnde W

Verbesserung der Temperaturstabilität der Bi:
Bildendstufe: In Heihe zu Rnungsteiler der

geleg!
nicht angegeben),
imitterwiderstand der Bildendstufe:
Zu R38 werden 10 Ohmparallelgeschaltet.
‚kblenkeinheits
Farallel zu den Bildeblenkspulen wird ein Heißleit

Der Regler P5 flr die Vertikalamplitude (nach Dreht

amplitude) ist passend cur Bildbreite einges'

zuganglic!

t (eine ist bereits vom Hersteller eingebaut,
Katode an 0 Y- Zu R39 werden 2,7 kOhm perallelgeschaltet.

Das von Steuerteil kommende Videosignal gelangt mit geschirmter Leitung von Bi 440/12

an die Lötseite der rüokseitigen Videosteckbuchse.

rs wird an der rlokseitigen Wesserleiste
und /4 zugeführt. Der Winuspol ist ge-

iderstand R42 ist hochgelötet.

1damplitude und -linearität. Basisspan-
35 wirä eine weitere Si-Diode (SAY 32)

im Stromlaufplan des Monitors aber

er TMi 2,7 kOhm geschaltet.

ung der Ablenkeinheit: Horizontal
tellt. Dieser Regler ist von augen (hinten)

Die Bildlinearitut ist mit P6 und P7 neu eingestellt.

Die Zeilenfrequenz ist mit ? 9 auf 16 kHz e:

Die Magnete zur Kissenentzerrung sind nach

des Hp - Ringe aufgesteckt worden.

Die Bildlage ist neu eingestellt.

13. Der Schalter #75 OhmBridge" neben dem rück:

schoben sein.

4.3.3. Wirkungsweise des Steuerteils

Die Funktion wird an Hand des

(Abb. 3) erläutert. Die Schaltung ist wege:

oben nach unten folgende Baugruppen enthalten:

Gie Videosignalbiidung, beste
Signalmischungs
7Syalealiniengeneratore!
den 4-stufigen Frequenzteilers
dea 16-gliedrigen Zeitselektors
4 Leuchtbalkengeneratorenz
46 Schaltstufens
46 Phasenumkehrstufen.

bie Beschreibung weicht funktionsgenäß von die;

Als Steuerfrequenz wird die auf 16 kiz abgegli‘
Mit den Zeilenimpulsen wird über C32 der Freai

der Sugezahage nerator sowle die Skelenlinienge

Stronlaufplanes 121.
‚n ihres Umfangs in 7 Zeilen zerlegt, die von

ingestellt.

Bedarf gedreht oder auf der Vorderseite

seitigen Videoeingang auß nach unten ze

261-00 Sp (2) und des Impulsplans

hend aus Sägezahngenerator, Spannungskonparator
und

ser Reihenfolge ab.

chene Zeileafrequenz des Monitors verwendet,

uensteiler, über ©1 und die Treanstufe T 1
neratoren angesteuert.
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setzt die Folgefrequenz 16 käz in 2 Stufen auf 1kiiz und

e Teiler sind monostabile Kippschaltungen, deren
Haltezeit vom Wert des Rückkopplungskondensators (0 34, ©36, ©39 ©41) und des Entlade-
widerstandes bestinat wird. Ein Teil des Entladewiderstandes ist als Rinsteller ausgebildet
mit 3 65 wird die Haltezeit 220 us und damit das Teilungsverhältais 4 : 1abgeglichen für
N69 gilt analog 0,87 meund 4 ı 15für R75 4,5 mound 5t 15flr R79 17,5 me und & 51.
km Enitter von T 36 stehen demzufolge 1- kHz - Impulse zur Verfügung, äie zur synehronen

uslösung der Leuchtbalkengeneratoren benutzt werden.

ber Frequenzteiler
in zwei weiteren Stufen auf 50 Hz herab. Di

ver am Kollektor von T 40 abzenomnene 50 - Hz - Impuls steuert eine Verzögerungs- und
Trennstufe mit etwa 750 us laufzeit (T 44, 7 42). Am Kollektor der nachfolgenden Fhasen-
unkehrstufe (T 43) treten syuchrone Impulse positiver Folarität und um die Verzögerungs-
yeit versetzte negative Impulse auf. Die positiven Inpulae werden an R88 einstellbar
abgegriften und aach nochnaliger Lovertierung in T 8 als Bildsyachronimpulse den Video"
Signal aufgeprägt. Mit C44 werden die negativen Impulse zur Auslösung des Zeitselektore
der basis von T 43 zugeführt.
jus der Taktfrequenz 1000 Hz und der Bildfreguenz 50 Hz ergibt sich die Anzahl der mög
lichen Leuchtbalken 1000 . 30,
Umauf beiden Seiten des Bildschirms den notwendigen Abstand

und am nde der Bildperiode je 2 Leuchtbalken unterdrückt, wo

einzuhalten, werden am Anfang
‚raus sich die gemlinsohte Zahl

16 ergibt.
euchtbalken soll proportional der an den 16 Fingängen momentan

Diese Aufgabe wird durch ein Verfahren, das der Puls-
Die 16 Ringänge

bie Höheder einzelnen I
auliegenden Gleichspannungen sein.

dulation mit zeitlicher Verschachtelung entspricht, gelöst
er Taktfrequenz 1 kiiz in jeder Biläperiode einmal kurzzeitig

der Zeitselektor, der das Nacheinander
ampli tudeam:
werden nebeneinander mit 44

Hierzu sind 3 Glieder erforderlich:
mit denen üie Einschaltäauer dosiert wird

alteustand der zugehörigen Zeitselek-
eingeschaltet.
genährleistet, die Leuchtbalkengeneratoren,
und die Schaltstufen, die die Bingänge je nach 5

2e und Leuchtbalkengeneratoren öffnen oder sperren.torstu:
ber Zeitselekto7z arbeitet nach Art eines freilaufenien Schieberegisterss

5 17monostabilen Kippstufen, die sich der Reihe nach einschalten, zusammenge-

der Zeitselektor wird gleichtaktig zu jedem Biläwechsel nit dem 50 Au - Impuls
7 46) hat keine Schaltfunktion; sie dient zur Unter-
Ende ihrer Laufzeit (mit R92 einstellbar) springt

Ger für den 1. heuchtbalken (Bingang 1) zuständige Monovibrator ? 47/1, T48/1 an. Nähzent
Tresuit ist am Kollektor ? 48/1 niedriges Potential, so daß T 37/1 über R118/1

muB aber auch der zweite Basisvorwider
Das ist der Fall, wenn sich außer-

er ist
setzt.
gestartet. Die erste Kippstufe (1 45,
Grückung der beiden ersten Balken. Am

dessen
keinen Sasisstrom bekommt. UmD57/1 zusperren,
Stand A117/4 vomhohen Potential abgeschaltet werden.
den der Leuchtbalkengenerator 749, 750in Arbeitslage befinden.

sistor 1 96/1 von Bingangssignel analog
Phasenunicehrotufe T59/4 ungepolt werden,

gerte Signal negativ gegen
Während der Sperrzeit von T57/1 wird der Trans

gesteuert, Die Hingangsspannung muß zuvor in der
da das von den Aussteuerungsmessern und Hegelverstärkern gelie

brde ist.
dus den geschilderten Zusammenhängen ergibt sioh, daß die Einschaltäauer der 16 sich
Näederholeaden stufen des Zeiteelektors je 1ms sein muß und da die Wechselseitpunkte
viwag vor den 4 kia ~ Taktimpulsen liegen miissen, damit die von Leuohtnalkengenerator
Destinnte maximal mögliche Einschaltdauer at veiderseatiger Reserve überdeckt wird.

leitselektor in Bereitschaft, bis nach
46. Zeitselektorstufe steht der

geit fallen die am rechten BildrandStartinpuls eintrifft. in diese
Nach Ablauf der
20 me ein neuer
unterdriekten 2Balken.



Me Leuchtbalkengeneratoren 1749... 756 sind monostabileKip
Schaltungen, deren Verweildauer (etwa 100 us --. 700 us) die Balxenbreite (2 ... 10 Zeilen)
bestinnt. äin Balkengenerator steuert jeweils 4 Sohaltstufen. Die Einstellregler für Balken-
hreite sind von vorn bedienbar. Mit dem ersten (R 101) werden die Balken 1... 4, mit dem
aweiten (K 105) die Balken 3 ... 8 usw. beeinflußt.

Die Schaltetufen wurden bereits beschrieben. Der Einstellregler R119 dient zur Hichung
der Balkenhöhe an der Skalenlinie -40 db, während der Zinstellregler R124 in der Fhasen-
umkehrstufe den Abgleich der Balkenhöhe bei 0 dä ermöglicht.

le Schaltstufea haben einen gemeinsamen Emitterwiderstand (R 121), an dem das Fun-
lex-Signal zur weiteren Verarbeitung zur Verfügung steht. Zur gleichmäßigen

Hellsteuerung der Silérdhre mıß die Pulssmplitudenmodulation in eine Fulslängenmodulation
umgewandelt werden. Die Funktion des Amplituden-Zeit-Nandlers übernimnt der Komparator
in Verbindung mit dem Sägezahngenerator.

ber Sägezahmgenerator enthält die Transistoren T 2 und T3, und zwar
arbeitet I-2 als Schalter, T 3 als Entladewiderstand für den Kondensator C3. Durchdie
aegetive Flanke des Zeilenimpulses wird 7 2 kurzzeitig leitfählg, und ©3 wird auf die
Betriebsspannung aufgeladen. Anschließend entlädt sich C3 mit konstantem Strom, d. h.
zeitgrogortionel, über T 3. Die Entladegeschwindigkeit ist durch H7 so eingestellt, daß
die Sügezahnamplitude 3 Y beträgt. lie Sägezahnperiode ist gleich einer Zeilenperiode
(62,9 us).

Im Auschluß an die Trennstufe 7 4 wird der Sägezehn mit Hilfe von C4 und der Klemmäisde
b 2 ins Negstive verschoben,

ber Spannungskomparator 9 erhält über zwei Kingänge (R 10 undR 11)
sowohl den negativer Sägezahn als auch das positive Fan-Multiplexsignal. 1 5 ist so lenge
leitfähig, wie die Summebeider Signale mindestens gleich der Basis-imitter-Flußspennung
ist. Aufdiese Weise wird erreicht, daß die binschaltdauer von T5 proporticnal zur Im-
pulsamplitude ist. AmKollektor von 75 tritt demzufolge je Zeile ein längenmodulierter
‚puls negativer Polarität auf. 7 6 wirkt als Phasenumkehrstufe und Impulsformer. Die

Kollektor von 76 postiven sti se bilden den hint
Antetl A des Videosignals, der, Über AR19 dosiert, in die Yideomischstelle eiugespeist
wird.

Die mit dem Videoeingang des Monitors verbundene Mischstelle wird ge-
sgeist durch

das Austeuerungssignal (A),
die bildsyachronimpulse (B),
Gas Skelenliniensignal (3),
das Aufhellungssignal für den Übersteuerungsbereich (U).

Für den ordnungsgemäßen Setried der Schwarzpegelrickstellstufe des Monitors werden ause
dem die Zeilenimpulse (2) über A 16 und 7 7 hinzugefügt.
bie Skalenliniengeneratoren habendieAufgabe, das Linienraster
für +4 db, -6 Gb, -10 dB, -20 db, -30 dB und -40 dB zu zeichnen sowie den Bereich ober.
halb der O-d5-Linie, den Übersteuerungsbereich, durch Hellsteuerung hervorzuheben. Ds die
Skalenlinien quer zur Zeile verlaufen, muß jede Zeile an der gleichen Stelle eine le
marke für dieselbe linie erhalten. Die Skalenlintengeneratoren sind demzufolge Monovivra-
toren verschieden langer Laufzeit, die gleichzeitig durch dem Zeilenimpuls gestartet wor-
den und die am Ende ihrer Einschaltdauer einen Hellsteuerimpuls abgeben. Der Generator
fur die -4C-4b-Linie hat die kürzeste, der für die +4 dB-Linte die längste Verweilzeit,
Mit der Zeitdauer wird die Lage der betreffenden Skalenlinie abgeglichen. Iie Helltast-
Ampulse werden kapazitiv ausgekoppelt und am gemeinsamen Enitterwiderstand R61 der



Transistoren P29 ... 7 30 summiert. Die Stärke der Helltastimpulse kann einreln mit
Anstellregiera (R 99 ... R60) dosiert werden. Die Linie -6 dB kann zum Beispiel sohwächer
als die anderen eingeutellt oder gan unsichtbar gemacht werden. Das Skaleniiniensignsl
wird amSpannungsteiler A 61 (von voru erreichbarer Einstellregler für die Rasterhellig-
keit) augesriffen und über die Trennstufe T 9 zum Tideosignal addiert.

bine Ausnehme in der Signalverarbeitung macht das Signal für die Skalenlinie 0 ab.Der
positive Impuls gelangt vom Emitter U24 über 0 29 direkt auf die Mischstelle. 5is zum

nächsten Zeilenimpuls bleitt T24 in Sättigung, d. h. R54 liegt solange an der Betrieds—
spannung. Mea kann an K 54 eine Videogrundspannung abgreifen, durch äle der Überoteuerung:
bereich gerade schwach leuchtet.

Die aus dem Monitor entuonmene Versorgungsspanmmumg +10 Ywirddem
Steuerteil über Si 1 zugeführt und hier durch den Stelltraneistor P 44 auf +6 Yherabge-
setzt. Der iu die Schaltung Eusätzlich elngefügte Transistor T 62 hat die Aufgabe, der

g einea kleinen " um den

Anslogsahaltuagen (T 58, 1 59, 7 3) zu kompensieren. Naßgebend für
turabhängigkeit der betriebsspanaung ist der Emitterwiderstand von T 62 (KR142). Mit R145

wird die betriebsspannung vei 20° ©auf +6 V eingestellt.

die Größe der Tempera-

Die aus der Regieanlage eatnommene Anschlußspannung -24 Y ist mit 51 2 augesichert. Mit
Hilfe der Z-Diode D6wird die negative Betriebsspannung gewonnen und für &ie Thasenun-
kehrstufen bereitgestellt.

Neds

Stromversorgung

Monitor: 220 7 + 10%, 50 He

Steuerteil: +10 Ywird dem Monitor entnommen
24V

Stromaufnahme

Monitor: etwa 0,16. A

Steuerteil +10 Vr <75 mk
24 Yı <40 ma

Bildbreite: 228 mm
Bildhöhes 174 am

Anzahl der Zeilen etwa 308

Anzahl der Leuchtbalken: 16

2 s+. 10 Zeilen, einstellbar in Gruppen au je 4 Balkenbreite der Leuchtbalken:

Auslenkung der Leuchtoalken: vertikal, von unten nach oben,
Leuoktäichte der Balken: am Monitor einstellbar
Anzahl der Skaleulinien: 7

intern einzeln einstellbar, normale LageLage und Intensität der
Skalenlinien: siehe Abb.

extern einstellbar
oberhalb der 6. Skalenlinie von unten

Intensität des Skalenrasters:
ge des Aufhellungsbereichs:

Ptngangswiderstand: 4310 228
stngangsenpfindl tonkest an at
Hingnngespsnaungfür ate eta 4,73 ¥Kuslenkung in Bilöhöhe:



Sg

äpneichung derAanpige iguerhalehestehungbei 208€ undAngeentsprechend der
Skatennarke 0a8 <1 (<2 443am)
Temperaturetafiuß, bezogen sus
die Balkenlänge vet 0 <0,2 8 je ard.

Für cle Eingunge sind 4sdrige abgeschirmte Kabel mit Kupplungssteckern Ks 54 au verwenden.
Lie ungeradsahligen Eingänge liegen an den Kontakten 3 und 5, die geradzahligen an 1 und &.

mit lasse verbunden.Die Kontakte 4, 5 und 2 sind im J 727

kdose KD 54Zur Zuführung von -24 V wird ein Aadriges abgeschirmtes Kabel mit Kupplungsst
venstigt; Minusyol an Kontakt 4, Betriebserde an 1 (Masse).
Anschluß an die Netzspannung 220 Y 50 He mit dem mitgelieferten Schuko-Kabel.

5Sichtgerät J 727 wird durch Drücken des Netzschalters am Monitor in Betrieb gesetzt.
eingeschalteten Zustand leuchtet die rote Kontrollampe oben rechts.

Nach einer Auheizzeit von etwa 30 ©wird das Bild sichtbar. Solange keine Fingangesignale
anliegen, werden nur die Skalenlinien geschrieben, und der Übersteuerungsbereich ist auf-
geheilt. Mit (negativen) Bingangssignalen zwischen 1,4 Yund 4,7 V erscheinen Leucht-
valken mit der aus Abb. 2 entnehmbaren Hohe.
Helligkeit und Kontrast werden an den dafür vorgesehenen Keglera des Monitor nach Bedarf
eingestel.

Die Balkenbreite läßt sich in 4Vierergruppen mit den Reglern an der Frontseite des
Steuerteils (Schraubenzieherbedienung) kontinuierlich zwischen 2 ...10 zeilenureiten
variieren. Bei der Einstellung ist darauf zu achten, daß die gemünschte Zeilenzahl voll
ausgeschrieben wird.

Mit dem 5. Drehwiderstand R61 im Steuerteil ganz links läßt sich die Helligkeit des
Skalenrasters verändern.
Achtung: R61 ist ein Einstellregler für gedruckte Schaltungen ohne Bedienungswelle.
Betätigung nur mit isoliertem Schraubenzieher

Die an der Ruckseite des Monitor angebrachten Regler für die Yertikzlamplitude und Ver-
tikalfrequenz können bei Bedarf verstellt werden; sie bedeuten beim Ö727 Horizontal-
amplitude baw. -frequenz.
Die Videoeingangsbuchsen des Monitors dürfen nicht belegt werden. Der neben der rücksei-

Iter muß stets nach unten geschobentigen Videoeingangsbuchse angeordnete Schiebes:
sein (Bıngangswiderstand >5 kOhn).
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3.1.4. Allgemeines

Erforderliche We@ntttel:

4Oszillograph BO174 A

4Universalmesser UNI 9

aur Fehlersuche gef-
4Zweikanaloszilloskep (z- Bs0G 2-23)
4 Zählfrequenznesser

Öffnen des Gerätes:
Nach Abschrauben der Bodenplatte (4 Schrauben li 3) liegen die Leiterplatten des Steuer-
teils frei, und alle Zinstellniderstände sind erreichbar.

Umete ieiterseitea der beiden großen Leiterplatten des Steuerteils zugänglich zu machen,
missea Ale Füße angesokraubt werden. Nach Abziehen der 6-poligen Steckverbindung kann der
Untersatz vom Monitor abgenonnen werden. Fir Prüfarbeiten kann dasneben dem konttor
1 eil wieder angesteckt werden.ende Stew

h Herausschrauben der beiden hinteren Secha-bie untere Sehäusekapye des Monitors ist
kantsäulen abnehmsar.

instellmöglichkeiten:
Zinstellbar ohne ‚teächtigungsind folgende 3 des
steuerteils:
~age der skalealinien ( 18, F 23, R28, K33, R29, 244, R49)
- Helligkeit der Skalenlinten (R 55, R56, #37, R58, R59, R60)
~ Aufnellung des Usersteuerungsveretones (R 54)
- tke aller Leuchtbalken (R 12+)
- Höhe der einzelnen leuchtbalken CR*19/4 +++ /16, 124/14 +++/46)

ae instel fur die (R 145), die (R45)
und aie sildsynonronisation (X 68) sowie des Frequenztetlers (2 65, R69, R75, R79)
und des Zeitselektors (R 92, A %/1 ... /16) äürfen nur im Fehlerfalle verstellt werden.

3.1.2.  Skaleglinien uni Aufhellung

kaleclintea wird, wean keine abweichenden Wünsche bestehen, gemäh Abb. 2Die Lage de

eingestellt:

+4 85 mit A 49 auf 152 mm(hell mit R60)
0 db mit R44 auf 130 mm

- 6 ab mit R39
10 db mit H33 au? 87 om (nell mit R56)
-20 45 mit R28 auf 59 am (heil mit R57)
-30 db mit R23 auf 32 mm(hell mit R56)

mn(hell mit 1 95)-40 &b mit RABauf +0

die Skulenlinien -5 db, die normalerweise deutlich sohnächer oder ganz dunkel
eich hell erscheinen, wozu &ie in Klammern genannten

bis au
gestelit wird, sollen alle Linien
Helligkeitsregler vorgesehen sind.
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Das ergibt etwa folgende Schaltzeiten, bezogen auf die Impulsunterkante:

4. Teiler 200 us
2. Teiler 800 us
3. Teiler 4,2 ns

4. Teiler 16 ms
umitter von ? 36 müssen nun negative Impulsflanken mit 1 kHz, am Kollektor von 7 43Am

0 Hz Folgefrequenz zur Verfügung stehen.positive Flanken mit 5

3.1.3. Zeitselektor

46 müssen mit R96 auf jeweils 1msLaufzeit abge-
A92 so eingestellt, dal

Ha - Inpuls
Die sich wiederheleuden Stufen 1...

ie vorgeschaltete Verzögerungsstufe wird mitglichea werden.
mit 3 Zeilenperioden Vorlauf cum synohronen *000

die 4. Zeitselektorstufe
anläuft, so daß die Unschaltnonente immer um zund 187 us vor dem Start der Leuohtbalken-
geasratoren liegen.
bieser Abgleich wird ohne äußere Negmittel wie folgt vorgenommen: ©
an verbindet nacheinander die Kollektoren von T 48/1 ... T48/16 unter Zmischenschaltung
eines 390 kühm - Widerstendes mitdem Wechselsgaunungseingang (Lötpunkt 0). Die Ver-
weildauer des Uaivibrators zeigt sich als Impulsfürmige Verformung der Skalenlinie -10 dB.

DasImyulsdach ist auf genau 16 Zeilen breite abzusleichen.
2 die Stabtlisie-

‚den. Man stelltDurch Absenken der von außen zugeführten Anschlußspannung (-24 ¥) uat
2 sich alle 16 Balken gleichmäßig ins Bild erhi

Höhe ein und gleicht nun R92 so ab, daß

Wlsdach die Balkenbreite beiderseits gleich viel, nänlich
atrolliere man nacheinander alle

rungsgrenze erreicht man, de}
alle Balken auf +0 Zeilen Areite und etwa 85 mm
das von T48/1 gelieferte
um je 3 Zeilen überragt (Abb. 5). Mach dieser Methode ko)
Zeitselektorstufen.

Zeiterraster

Skalenine -10dB
Lauchtbatken

Abb. 3 Abgleich des Zeitselektors

Videosigualbildung

as Yideosignal ist die Summe der Signale A (Aussteuerung), Z (Zeilenimpulse), B (Bild-
aisat (Skalenlinten) und U( 1 wofür die

losierungsregler R15, A16, R&B, R61 und R54 zur Verfügung stehen. Die Einstellungen
sind nicht unabhängig voneinander.

en bei Mittenstellung der 4 genannten Potentiometer und der Kontrast-
Inter oszillografischer Beobachtung des Videosignals

er 50 ab, daß sich das Bil& einer Zeile
Man beginnt am best
und Helligkeitsbedienung am Monitor. U
(ohne Aussteuerungssigual) gleicht man üle Regl

etwa nach Abb. 6a bzw. eines Bildablaufs nach Abb. 6 b ergibt.
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Abb. 8 Videosignsl ohne Aussteuerung4 Zeileuperiode
8) 1Biléperiode

Das Gerét vedarf keiner speziellen Wartung.
Es empfiehlt sich, in kürzeren Zeitabständen (anfangskontrolli und etwaige durch Hackstellender zuständigen ‚gotentio-

zu beheben. Nach der Serviceanieitung desu 727.56
Fregluft entstaubt werden.

©werden.
meter im Logarithmierverst
Monitors soll das Gerät 5
achten, daß im Steuerteil keine Drehniderstände vers
Achtung! Die am Skalehvorsatz evtl. vorhandenen farbigen Folien dürfen bei Bedar)

nit einen t roc ke nen weichen,nicht faserdem Tuch abgewischt werden.

erbei ist darauf zu

2 nur mit

3.3.4. Allgemeine Hinweise

Pur dle Fehlersuche ist ein amplituden- und zeitkalibrierter Impulsosaillograf
(2. B. 20 174 A) erforderlich, Besonders gut geeignet ist ein Zweikanalosailloskor
(a: 5. 06 2-23).
ie meisten Transistoren des Steuerteils arbeiten als üchalter. üie können also nur
2 Schaltzustände einnehmen, entweder

gesittigt (Uypnin) oder

gesperrt (Uy,

Die micinale Kollektor - imitter -Spannung beträgt etwa 0,2 V (< 0,5 Y); die maximale
ist gleich der betriebsspanaung ( 6 Y) oder durch äntnahme des Steuerstrons für die
hacnfolgende stufe etwas kleiner (> 4V). Spannungen zwischen 0,5 Y und 4 Ydürfen also
am Kollektor der Schaltstufen nicht dauerad anliegen.

Analog arbeitende Stufen s
die +6Ihesenumkehretufen (1 59/1 +++ 7 99/16),
die 16 Lnitterfolgerstufen (1 56/1 ... T 58/16),
die Sägezahnschaltung (22, 03,74),
die Stromrersorgungsschaltung (7 44, T 62).



ee
wer Verstärkungefuktor vou jedem der Eingdage bis cum Emitterwiderstand # 121 beträgt vei

ustellug der Yotentioneter R 119 und R 122 etwa -0,85, d. h. die Hingangs-
uerung bis +4 dB (152 mmHöhe) erscheint am Unde von A 121

it 43,7 Y; abgegriffen werden 2,5 1... 2 V.
syaaüng -4,36 7 für die Aus

cufulls 2,5 V ++. 3 V beträgt die Amplitude des Sägezahns (positiv an den Kellektoren
42, 23 bew. am Smitter vou T 4; negativ an der Anode von D2) +

ie Cxalenlinie -40 aEkann zu Koatrollzwecken durch ein Wechsels;
m" (St 2/9 bzw. Lötzunkt 40 gegen F

sichtlich unverzerrt abgebildet wird, beträgt ungefähr 0,5 ¥
1sköhe dafür von ücheitel zu Scheitel etwa 18 mm.Delbstverständlich
ugeführten Wechselspennung synchron zur Bildablenkfrequenz sein,

Bild ergeben soll. bei 1000Hz werden 19 Schwingungen abge-
ldet. Frequecaen über 3 kHz sind nicht derstellb:

‚unungssignal am
de) analcz verforat werden. Die maximale

peziellen Fehlern

Skalealinien sind stark hervorgehoben. Die Bildsyachronisation
eelnsft: berüchalter (hückseite Monitor) 175 UhmEridgen neben dam Videoeiu-
steht nicht in der unteren Stellung.

sind keine Okulenlinien und keine Leuchtbalken
aug +6 7 (Steckverbindung, Si 1, 744 , 262

- ber sicnitor zeigt normale Helligkeit,
nandent iefeilt die Besrien:

verprüfen).

ngssiguel bis an die obere Leuchtschirmkante
12 ¥ (St pindung,Si 2, R127,ser

© iverzrüfer).
- utevalkenbreite 1Jit sieh aight einwandfrei einstellen (awischen den belken erscheinen

toke):einzelue Zeilen 1Zeitselektor muß Uberprüft bzw. nach 3.4.5. neu einze-
stellt werden.
= bila velit oder flattert in herizontaler Kichtung:
jenn es nicht gelingt, mit dem Hinsteller "Vertikalfzequenz" an der Rucksette des
Hoaiters ein stehendes sild zu erzielen, ist an den Videoeingang des Monitors ein
zillograt seien und zu kontrollieren, ob im Videossgnal die 50 Hz -Synohron-

imyalse enttal exakten Impulse gemäß Abb. 6b vorkanden sind, ist
b 88naghgustellea baw. ~wenn ohne Erfolg - die Funktion der Transistoren T &, T 42
und7 41 ga srüfen: liegen auch amKollektor von T 40 keine 50 Hz - Impulse, so ist

jante Frequenzteiler aach3.1.4. zu überprüfen.
cn am Videceingang Impulse vorhanden sind und trotzdem keine Synchronisation möglich
ist, mußder
falsches Veilerverkältnis umgesprungen sein könnte.
Dakt£requenz nach der

sind. Wenn kei,

quenetetler Uberprift werden, weil evtl. eine Teilerstufe auf ein

4. Teilerstufe 4 kia
2. Wedlerstufe 1kee
3. Teilerstufe 200 Hz

4. Tellerstufe 50 Hz

= sei uomnaler Arbeitsweise des Gerätes ist bei allen
bw. viel zu klein: be muß die Funktion des Sägezahngenerators überprüft werden.

‚nälen die Anzeige viel zu groß



bez.

30/5/63
199/653
Wi
50/10

255/25
22/3/63
470/5/63

grc/2o/deo
00/10
40000/2,9/25
x 190-27/9-160
1450/9463
u 150-27/5-160

EL
W 150-27/5-160
30/3/83
N190-27/5-160
470/5/63

Kondensator RDPL a 490-27/5-160
KS-Kondensator 470/5/63
Kondensator ADFL N150-27/5-160
KS-Kondensator
Kondensator RDPL

KS-Kondensator a7

KS-Kondensator ae
Kondensator 100/5/6

x5-Kondensat Be
Kondensator 100/5/83

100/5/63
100/5/83
400/5/63
390/5/63
N490-10/5-160
2200/2,5/25

Kondensator RDIL u 190-27/5-160
#S-Kondensator 6800/2,3/25
Ks-Kondensator 180/5/63

©39 _Polyester-Kondensator 0,022/10/160
C40  Kö-Kondensator 180/5/63
c 44 Tolyester-kondensator 0,1/10/180
©a2 180/5/83
ce» 40000/2,5/25
c 44 180/5/63
c45  Elyt-Kondensator 500/10

c 48  älyt-Kondensator 500/10

c.47  Blyt-Kondensator 200/15

o 48 Kondensator 40000/2,5/25
5a Ks-Kondensator 180/5/63
2 Kö-Kondensator 10000/2, 3/25

Kursr Benennung Blektrische Werte

TOL 5155
GL 5155
roi 5193Mylakmunh
rox 7498 48
ToL5455
aoı 9195
201 5195
GL pases 260~ EYL
TGL 7198 is

10149155 16 mal im Gerät

. “ration nam 5608 [45185 amd 330 %5/6S



Kurz-
de.

a2

Benennung

KS-Kondensator

Elyt-Kondensator
x

Diode
S4-Leistungs-Z-Diode
Diode
Binbausteckdose
Sinbausteckäose
Binbausteckdose
Binbausteckdose

Kupplungssteckdose

Sohichtwiderstand

Senichtdrehwiderstand
sohiohtwiderstand
Schichtärehwiderstand

Sohichtwiderstand
Schichtwiderstand
Schächtärehwiderstand

-AT=

Blextrise

180/5/63
220/5/63
10000/2,5,
220/5/63
10000/2, 5,
220/5/63
4000/2,5,
220/5/63
40000/2,5,
100/10
10000/2,5,
580/5/63

SAY 30

SAY 30
saY 30

SAY 30
sz 600/12
SAY 173
(063-02 :00

sheWerte

1/25.

9/25

5/25

/25

5/25.

cD 51)
063-02:00 (FD 51)
063-02:00 (FD 51)
063-02:00 (ep 51)
063-02:00 (FD 51)
063-02 :00 (#9 51)
063-02:00 (FD 51)
063-02:00 (FD 31)
063-0300

400 ko47
1m

3,3
390 9
22 Ko

3,3 ko
220 9
247 ko
40 Ka
10.0
3,9 ka
22 «a
2,2 19
85 Ko
35 ko
47 2
3400 Ko

12 Ko
22 ka
546 ko4 xa
8 100 xa

(KD 51)

58 23.311
5% 25.311
3% 29.211
5% 25.311
5% 25.511
36 25.511
5% 25.311
58 25.311
5% 25.211
5% 25.311
38 25.311
58 25.311
5% 23.311
5% 25.311
4-05-554
4-05-554

5% 25.311
4-05-554
58 25.311
58 25.311
58 25.311
5% 25.314
1-09-554

‘ToL
‘ToL

T6L
ToL

TEL
‘ToL
‘ToL

ToL
ToL
ToL
ToL
‘ToL
‘TGL

‘ToL
‘ToL

T6L
ToL
2cL
ToL.

ToL
2
ToL

5155
5155
5155
5155
5155
5155
5155
5155
5155
7198
5155
5155

41886

Sach-Kr. und
Bemerkui

45 mal in Gerät

4 Stück als
Zubehör de-
stellen
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Kure~ _ Benennung Elektrische Werte

Schlchtwiderstana IR 5% 25.21 TGL 8728

Schichtwiderstand 22 0 5% 25.311 TEL 8728

Schichtwiderstand 36 5% 25.311 TGL 8728

Sohichtwiderstand 19 5825.31 TOL 8728

Schichtärehwiderstand 5100 KQ 1-05-594 TEL 11886

Sohichtwiderstand 470 5% 25.311 TOL 8728

Sohichtwiderstand 22m 5 %25.341 TOL 8728

Schichtwiderstand 5462 5% 25.311 101 8728

Sohlohtwiderstand 1 kQ 5% 25.911 TOL 8726

a2 sehlchtärehwiderstand $100 KR 41-09-5594 GL 11886

R34 Schichtwiderstand 479 53% 29.311 TGL 8728

335  Schichtwiderstand 22 uQ 5% 25.911 TOL 8728

336  Schichtwiderstand AT XQ «5% 25.311 TGL 8726

R37 Schichtwiderstand 36 5% 25.911 TEL 8728

R38 Schichtwiderstand 42 5% 25.311 TOL 8726

R39 Schichtdrebwiderstand $100 kKQ1-09-594 TEL 11886

R40 Sohichtwiderstand 470 5% 29.311 TGL 8728

Ra Sohichtwiderstand 22k 5% 25.311 ML 8728

R42 Sohichtwiderstand 5,62 5% 25.311 TCL 8728

R43 Schichtwiderstand 1 kQ 5% 25.311 TEL 8728

R44 sehichtdrehwiderstand 3.100 kQ 41-09-554 TGL 11686

R45 Schichtwiderstand 68 ko 5% 29.311 IL 8728

46 Schichtwiderstand 22kQ 5% 25.311 ToL 8728

R47 Sohichtwiderstand 5,610 5% 25.311 TGL 8726

R48 Schichtwiderstand 19 5% 25.311 TOL e728

R49 Schichtärehwiderstand $100 KQ 14-05-5954 MOL11866

R50  Schichtwiderstand Bm 5% 25.311 IL 8728

Rn Sohichtwiderstand 2240 5% 25.911 GL 6728

R52  Sohichtwiderstand 180 5% 29.311 TGL 8728

353 Schichtwiderstand 1 iQ 5% 25.311 TOL 8728

R54  Schichtdrehwiderstand S10 kQ —1-09-554 TGL 11886

R55 Sohichtdrehwiderstand 310 kQ 1-05-954 TOL 11886

R56 Schichtärehwiderstand $10 kQ 1-05-554 TOL 11886

R57 Schiohtdrehwiderstand $10 kQ 1-09-554 TEL 11886

R58  Sohichtdrehwiderstand S10 kQ 1-05-4554 TOL 11686

R59  Schichtdrehwiderstand S40 kQ 1-05-9594 TGL 11886

R60 Sohichtdrehwiderstand SA0Ka  4-05-554 TEL 11886

R6 Sohichtärehwiderstand SA 41-1-554 TOL 11886

R63  Schichtwiderstand 470 5 # 25.311 101 8728

R64 Schichtwiderstand 22 uQ 5 # 25.311 TEL 8728

R65 Schichtdrehwiderstand 8 100 &Q 1-09-554 TEL 11886

R66  Sohichtwiderstand 22a 9% 25.311 TEL 8728

R67 Schichtwiderstand 220 5% 29.311 TOL 8728

R68 Schichtwiderstand 4,7 kQ 9 6 25.341 ML 8728

R69 Sohichtdrehwiderstand $100 kQ 1-05-554 TEL 11886

R70  Sohichtwiderstand 100 ka «5% 25-311 TGL 8728

an Schichtwiderstand 220 525.311 TGL 8726

R72  Schichtwiderstand 4,70 5% 25.311 TEL 8728

R73 Schichtwiderstand 4Q 5% 25.341 TOL 8728

R74 Sehichtwiderstand 1 iQ 5% 25.341 TOL 6728

R75 Schichtdrehwiderstand S100 kQ 1-05-594 TGL 11886
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116
R447
18
119
120
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benennung biektrische Werte Sach-är. und

Schichtwiderstand 2200 9% 29.21 TOL 8728

Sehichtwiderstand 22 Ko 5% 25.311 TEL 8728

sehichtwiderstand MATURE 5% 25.911 TOL 8726

Sohichtdrehwiderstand 3100 KO 1-05-554 GL 11886

Schichtwiderstand 220 un 5% 25.311 T6L 8728

Schichtwiderstand 22 5% 29.311 ML 8728

Sehichtwiderstend 470 5% 25.311 TGL 8728

Sohichtwiderstand m 5% 29.311 TEL 8726

Schichtwiderstand 220 m 525.211 ToL 6726

Schichtwiderstand 220 5% 25.311 MOL8728
Schichtwiderstand 4,7 kQ 5% 25.211 TOL8726
Sohichtwiderstand 2,20 5% 25.311 TOL 8728

Schichtärehwiderstand 4-05-554 TOL 11886

Schichtwiderstand 4,7 x 5% 25.311 TOL 8728

Schichtwiderstand 560 0 1% 11.310 TEL 14433

sonichtwiderstand 40.9 5% 25.911 TOL 8728

sehichtdrehwiderstand 400 kQ 1-05-554 TGL 11686

chichtrigerstand 22k «5% 25.241 TGL 8728

Schichtwiderstand 1020 58 25.311 TOL e728

chichtwiderstand 2,7 kQ 9% 25.311 TGL 8726

Sobichtérehwiderstand 53100 KO 1-05-594 TGL 11886 46 mel in Gerät

Sehichtwiderstand a2 ka 5% 25.311 I 6 mal im Gerät

Schichtwiderstand 22 00 529.211 IcL 8728 46 mal im Gerät

Sohichtwiderstand “cu 58 29.311 10L 8726 +6 mal in Gerät
Sehichtwiderstand 270 98 25.311 TOL 8726 46 mal im Gerät

Schichtärehwiderstand LO MM 1-12 D1-669 TEL 9100

Schichtwiderstand 8,210 5% 25.311 Tal 8726

Sohichtniderstand 22 KG 5% 25.31 TOL 8728

cohichtwiderstand 270 5% 25.311 101 8726

shichtdrehwiderstand 100 kn 1-12 D1~669 TGL 9100

Schichtwiderstand 8,210 5% 25.311 TGL 8728

vohichtwiderstand 22k 5% 25.341 TOL 8728

Sehichtwiderstand 2,700 5% 25.311 TOL 8726

Sohicktérehwiderstand 100.0 1-12 D1-665 TGL 9100

Schichtwiderstand &,2 0 5% 25.911 TL 8726

Sohichtwiderstand 2240 5% 25.311 I6L 8728

Schichtwiderstand 247 XQ 38 25.311 TGL 8726

gohichtérehwiderstand 100 KR 1-42 01-665 TIGL9100
sehicktwiderstand 8,240 58 29.311 TOL 8728

Schichtwiderstand 22 0 9% 25.311 IL 8728

Schichtuiderstend 2,7 «2 9% 25-214 TOL 8728

Sohichtwicerstand 47 uO 5 25-911 TOL 8728 16 mal

Schichtwiderstand a7 u 55 25.211 TOL 8728 16 mal

Sonichtdrehwiderstand 8500 1-09-554 GL 11886 16 mal

Schichtwiderstand 22 5% 25.311 181 8728 16 mal

Schichtärehmiderstand S$5 kQ — 1-05-354 TGL 11886

Sehächtwiderstand 8,20 56 29.311 TUL 8728 46 mal in Gerät

Sohlchtwiderstand 8,2 kQ 5% 25-311 TOL 8728 16 mal im Gerät

Sohichtérehwiderstand 510 KR 41-09-5954 TOL 11886 16 mal im Gerät

Sehichtwiderstand 150 58 29.311 TEL 8728 46 mal im Gerät

Schichtwiderstand 201 14139 16 mal im Gerät

x abgleichen

4,3 IQ 1611.10,



Kurz- Benennung

R127 Schichtwiderstand
R128  Schichtwiderstend
R129 Schichtwiderstand

420 Schichtwiderstand
R131 Schichtwiderstand
R132 Sohichtwiderstand
R433 Sobichtwiderstand
A124 Schichtwiderstand
R143 Schichtwiderstand
R144 Schichtwiderstand
R145 Schichtdrehmiderstend

nichtwiderstand
R147 Sehichtwiderstand
sa G-schmeleeinsatz
Si 2  G-Schmeizeinsatz

Steckerleiste
Binbaustecker
Kupplungsstecker

En Transistor
2 2 ‘Transistor
23 Transistor
7 4 Transistor
T 5 Transistor
2.6 asistor
2 7 Transistor
T 8 ‘Transistor
2 9 ‘Transistor
210 Transistor
2a Transistor
2412 Transistor
143 Transistor
218 ‘ransistor
745 ‘Transistor
216 Transistor
1417 Transistor
718 ‘Transistor
219 Transistor
720 Transistor
za Transistor
222 Transistor

Transistor
Transistor

725 ‘Transistor
726 Transistor
227 Transistor
728 Transistor
129 Transistor
730 ‘Transistor
131 Transistor
732 Transistor
233 Transistor

X Abgleichwert

Elektrische Werte

390 2 5 %25.518 TOL

200 Ke 25.311 mL
27 5% 25.311 TOL

27 uO 9% 25.311 TEL

27 ud 5 6 25.314 TUL

27 ka 56 25.344 TOL

12k 5% 25.341 TOL

42k 5% 25.911 TEL

400 @ 16 11.310 TOL

390 Q 5% 25.944
g 5c @ 1-05-554 TEL

56 56 25.311 MOL
47k 5%25.311 TCL

2 100 ‘ToL

1 50 OL

ne 6 ‘ToL

063-0. (#5 51)
063-01-00 (us 51)

96 246 ¢ T6L 200-8521
BC 179 8

216 C TEL 200-8524
58 216 © 61 200-8521
58 216 0 TEL200-8521
36 216 C TGL 200-8524
3 246 ¢ TEL 200-8521

28246 2 GL 200-8521

38 216 © TGL 200-8521
58 216 © GL 200-8524
Ss 216 © GL 200-8524
38 216 © TOL 200-8521
38 216 C 161 au0-8524

161, 200-8521
TEL 200-8521
[GL 200-8521
161. 200-8521
GL 200-8521
TOL 200-8521
161 200-8521
101. 200-8524
TOL 200-8521
‘7GL200-8524
101. 200-8521
GL 200-8524
‘Tel 200-8521
101 200-8521
GL 200-8521
161 200-8521
161 200-8524
TOL 200-8524
101 200-8521

58 216 6 TGL 200-8524

Sach-Kr. und
= Bemerkungen

8728
8728 =
8728
8728
8728
e728
6728
8728 45 mal in Gerät
14133
e728
41886
8728 16 mal im Ger!

are
0-41754
0-41751

200-3604 #A-562

8 Stück als Zu-
behör bestellen

Import



-a-
Kurz- _ Beanenung älektrische Werte Sach-äir. und

73 Transistor ss 216 © ML 200-8521

735 Transistor 59 216 6 161 200-8521

136 Transistor ss 216 6 TEL 200-8524

737 Transistor 85 216 c IL 200-8521

238 ‘Transistor $8 216 C IL 200-8521

739 Transistor 85 216 ¢ TEL 200-8521

140 © Trensistor $8 216 ¢ TGL 200-8521

24 Transistor 88 216 ¢ POL 200-8521

? Transistor 83 216 © TEL 200-8821

Transistor 58 216 C 161 200-8521

m Transistor SF 127 E TGL 200-8439
7 Transistor 200-8521

2 Transistor 200-8524
7 Transistor 200-852" 16 mel in Gerät
r Transistor 2uo-8524 16 mel 1mGerät

BOL 200-8521
201. 200-8521
101 200-852+
TEL 200-8524
191. 200-8524
‘TGL200-8521
TeL 200-8524
161 200-8524
101 200-8521 46 mal in Gerät
TGL 200-8521 16 mal im Gerät
GL 200-8521 16 mal im Gerät
GL 200-8524

Kondensator

Gr 140 Si-Diode

Hu 140 Buchsenleiste

A 14C  Schichtwiderstang
Belbleiterwiderstend
schichtwiderstand

R143 üchichtwiderstand
5i 140 G-Schmelzeinnatz
up 120 üpule
sp 141 Spule

1

320/5/63

281-1„121,281.

mal 5155

181. 200-3604 2d-562

100 0 9 8 29.311 ML 8726

TMM 2,7 62
257 ko 5» 25.314 TGL 8728

10 9 5% 25.911 TOL 8728

73,15 101 0-41571
4 Hs 738 By, Py (4)
4 Hs 737 By. Fv (4)
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